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Herausgekommen ist ein Leitbild, das neun Leitziele umfasst:

•• Tief verwurzelt und breit vernetzt

•• Generationenübergreifende Teilhabe in allen Lebensbereichen

•• Lebensqualität und Zukunftssicherung 
durch digitale Transformation

•• Nachhaltige Wirtschafts- und Arbeitsregion

•• Bildung und lebenslanges Lernen für alle

•• Gesunde Region für alle in jedem Alter

•• Zukunftsweisende, resiliente Landschafts- 
und Siedlungsentwicklung

•• Klima schützen für die nächsten Generationen

•• Viertelstunden-Region mit vielschichtiger Mobilität für alle

Jedem dieser Leitziele wurden Handlungsfelder und konkrete 
operative Ziele zugeordnet. Dies ermöglicht es, die wichtigsten 
Themen ganzheitlich anzugehen. 

Die vorliegende Publikation gibt eine Übersicht der neun Leitziele 
und ihrer jeweiligen Handlungsfelder. Sie bietet damit einen visu-
ellen Kompass. Wer detailliertere Informationen wünscht, z.B. zu 
den operativen Zielen, wird dank QR-Codes direkt zu den pas-
senden Website-Inhalten gelotst.

Weitere Informationen unter:

www.ostbelgienleben2040.be

Globale Veränderungen wie der fortschreitende Klimawandel, 
die Digitalisierung und der demografi sche Wandel stellen Ost-
belgien, genau wie viele andere Regionen in Europa, vor neue 
Herausforderungen.

Um die Lebensqualität der Region dauerhaft abzusichern und die 
Region zukunftsfähig zu machen, gilt es, auf diese globalen Ent-
wicklungen proaktiv, angemessen und nachhaltig zu reagieren. 

Wie kann Ostbelgien seine Stärken nutzen?

Worauf wollen die Akteure in der Region gemeinsam hinarbeiten?

Wie gewährleisten wir gute Lebensperspektiven, so dass junge 
Familien, Eltern, Kinder, Alleinstehende und Senioren gerne und 
gut in Ostbelgien leben? 

Wie machen wir unseren Standort attraktiv für Arbeitskräfte, 
Selbstständige, Investoren und Unternehmen?

Wie tragen wir zu den globalen Nachhaltigkeitszielen in Politik, 
Wirtschaft, Gesellschaft und Umwelt in Ostbelgien bei?

KURZUM: WIE WOLLEN WIR 2040 IN OSTBELGIEN LEBEN?  

Das Leitbild „Ostbelgien leben 2040“ versteht sich als dynami-
scher Kompass für all diese Fragen. Es dient als Navigationshilfe 
und Richtungsweiser und bietet Orientierung und Sicherheit für 
eine resiliente Zukunftsgestaltung.

Während mehrerer Jahre haben sich zahlreiche Bürgerinnen und 
Bürger, die Gemeinden, Vereinigungen, Organisationen und Insti-
tutionen, die Verwaltung der Deutschsprachigen Gemeinschaft, 
ihre politischen Gremien sowie auswärtige Expertinnen und 
Experten an der Entwicklung des neuen Leitbilds beteiligt. Wie 
bereits beim Regionalen Entwicklungskonzept (REK) “Ostbelgien 
leben 2025” ging es darum, visionär und langfristig zu denken – 
ganz nach dem Motto: Wir schaffen Zukunft!

OSTBELGIEN LEBEN 2040



UNSERE LEITZIELE UND IHRE HANDLUNSGFELDER

2040…
… ist Ostbelgien eine vorbildlich vernetzte und 
wertgeschätzte Region mitten in Europa, die 
selbstbewusst mit Nachbarn kooperiert und 
eine mehrwertbringende Autonomie gestaltet. 

Die ostbelgische Identität wird in der Region 
gelebt und durch eine zeitgemäße Kulturinfra- 
struktur gefördert. Das aktive Vereinsleben 
und die Kultur des ehrenamtlichen Engage-
ments werden unterstützt und wertgeschätzt.

2040…
… hat die Digitalisierung das Leben, Lernen, 
Austauschen und Arbeiten in Ostbelgien ver-
einfacht, bereichert und zukunftssicher gestal-
tet. Digitale Vernetzung und digitale Angebote 
erweitern analoge Begegnungen und Dienstleis-
tungen. Der Mensch und seine Lebensqualität 
bleiben dabei immer Motivation und Hauptziel 
des digitalen Fortschritts.

2040…
… fördern Unternehmen und Dienstleister 
gemeinwohlorientierte Werte und wird 
die Treibhausgasneutralität konsequent 
umgesetzt. Dadurch sind überdurchschnitt-
lich innovative Produkte und Dienstleis-
tungen entstanden, die die Wettbewerbs-
fähigkeit Ostbelgiens im internationalen 
Kontext deutlich steigern.

Arbeits- und Fachkräfte werden gezielt 
ausgebildet und für Ostbelgien begeistert. 
Sie finden innovative Arbeitsplätze und 
schätzen die weiterentwickelten Lebens- 
und Wohnqualitäten. Zielführende und ef-
fiziente Beschäftigungsangebote bieten 
Chancen für alle Menschen entsprechend 
ihren Bedürfnissen und Potenzialen. Jeder 
kann sich entfalten und wohlfühlen – und 
so die Entwicklung Ostbelgiens mit voran-
treiben.

2040…
… bietet das ostbelgische Bildungswesen 
im Sinne der „Bildungsvision 2040 – Mei-
ne Bildung. Meine Zukunft!“ eine qualitativ 
hochwertige und inklusive Bildung in einer 
Lernumgebung, in der alle Lernenden ihren 
Bedürfnissen und Potenzialen entsprechend 
gefördert und gefordert werden, sich entfal-
ten und wohlfühlen. Die Bildung der jungen 
Generation und die Förderung des lebens-
langen Lernens genießen höchste Priorität 
in Ostbelgien, um die gesellschaftlichen Res-
sourcen zu sichern, die für Wohlstand, Ge-
rechtigkeit und Wohlbefinden die Grundlage 
darstellen.

2040…
… ist es möglich, in Ostbelgien zu Fuß, mit dem Rad, 
den öffentlichen Verkehrsmitteln oder dem emis-
sionsfrei betriebenen PKW in maximal 15 Minuten 
zum Einkaufen, zum Arzt und zu Kulturangeboten 
bis hin zu Sport, Freizeit und Erholung im Grünen zu 
kommen. Umfassende und ineinandergreifende, auf 
den Siedlungsraum Ostbelgien und die Grenzgebie-
te abgestimmte innovative Mobilitätsangebote und 
das alternativ angetriebene Auto ergänzen sich.

2040…
… hat sich die Landschaft mit ihren beeindru-
ckenden und vielfältigen, aber auch typischen 
Naturräumen dank der Priorität ihres Erhalts und 
ihrer Förderung zum Schutz der Lebensgrund-
lagen qualitätsvoll und resilient entwickelt.

Die abwechslungsreichen Dörfer und Städte 
bieten im Alltagsleben und für Bewohner wie 
Gäste einen attraktiven Lebensraum. Dank einer 
neuen Raumordnungsgesetzgebung ist die un-
bedachte Zersiedelung gestoppt und Ostbelgien 
im Einklang zwischen Siedlung und Landschaft 
sowie zwischen Denkmalschutz und modernen 
Standards qualitätsvoll weiterentwickelt. Der 
nachhaltige Umbau der Land- und Forstwirt-
schaft hat den Weg für tragfähige Zukunftsmo-
delle in Anbau und Vermarktung eröffnet und 
trägt wesentlich zum Erhalt der Kulturlandschaft 
und zur Stabilisierung des Ökosystems bei.

2040…
… leben und altern die Menschen in Ostbelgien 
gesund und selbstbestimmt. Die Gesundheits-
kompetenz der Bürgerinnen und Bürger ist aus-
geprägt. Eine integrierte Versorgung von Präven-
tion über eine gute Grundversorgung bis hin zur 
Nachsorge ist eine Selbstverständlichkeit. Bewuss-
te Ernährung, Bewegung, Vermeidung schädlicher 
Umwelteinflüsse, achtsamer Umgang sowie soziale 
Kontakte und Engagement sind integraler Bestand-
teil des Alltags. Ein gesundes und selbstbestimm-
tes Leben wird durch die Digitalisierung gefördert 
und unterstützt. 

2040…
… sind die resolute Bekämpfung des Klimawandels 
und die Sicherung der Lebensqualität, der Wett-
bewerbsfähigkeit und der Bewahrung von Na-
turraum und Kultur prioritäre Handlungsziele. 
Nachhaltiges Handeln ist selbstverständlich und 
wird von der Bevölkerung, den Unternehmen und 
der Politik aktiv gelebt.

Regionales Wirtschaften, Energieeinsparungen 
und -effizienz sowie der Ausbau erneuerbarer 
Energien führen zu Treibhausgasneutralität und 
ermöglichen die bilanzielle Energieautarkie.

2040…
… bietet die Region allen Menschen die Möglichkeit, 
Talente zu entfalten und soziales Miteinander zu  
(er)leben. Generationenübergreifend, familienfreund-
lich, jugendorientiert, inklusiv, interkulturell und inte- 
grierend werden gesetzte Ziele in Ostbelgien gemein-
sam erreicht - gemeinschaftlich und im stetigen  
Dialog miteinander. Alle Menschen, insbesondere 
junge Leute, werden gezielt in Entscheidungsprozes-
se eingebunden, während die ältere Generation in 
ihrem selbstbestimmten Leben unterstützt wird.

TIEF VERWURZELT  
UND BREIT VERNETZT

LEBENSQUALITÄT UND ZUKUNFTSSICHERUNG  
DURCH DIGITALE TRANSFORMATION

NACHHALTIGE  
WIRTSCHAFTS- UND 
ARBEITSREGION

BILDUNG UND  
LEBENSLANGES  
LERNEN FÜR ALLE

VIERTELSTUNDEN-REGION  
MIT VIELSCHICHTIGER  
MOBILITÄT FÜR ALLE

ZUKUNFTSWEISENDE, RESILIENTE  
LANDSCHAFTS- UND SIEDLUNGSENTWICKLUNG 

GESUNDE REGION  
FÜR ALLE IN JEDEM ALTER 

KLIMA SCHÜTZEN  
FÜR DIE NÄCHSTEN  
GENERATIONEN

GENERATIONENÜBERGREIFENDE � 
TEILHABE IN ALLEN �LEBENSBEREICHEN

••	 Positionierung des �Standorts  
nach innen und außen

••	 Bürgerschaftliches �Engagement
••	 Lebendige Kulturregion
••	 Gelebtes Co-Prinzip

••	 Resiliente Infrastrukturen
••	 Selbstbestimmte Menschen  

und starke Wirtschaft

••	 Zukunftsfähige Wirtschaft

••	 Beschäftigungspolitik
••	 Tourismus
••	 Starke Agrarwirtschaft ••	 Chancengerechtigkeit 

••	 Kompetenzförderung

••	 Wohlbefinden 
••	 Bildungsqualität
••	 Aufwertung der beruf-

lichen (Aus)bildung
••	 Lebenswerte und  

attraktive Ortschaften
••	 Sanfte Mobilität
••	 Verkehrswende

••	 Raumordnung 
••	 Verbindende Landschaftsräume
••	 Kulturlandschaft
••	 Baukultur
••	 Wohnen

••	 Integrierte Versorgung
••	 Fachkräftesicherung  

für eine integrierte Versorgung
••	 Sport, Bewegung und Gesundheit

••	 Energie
••	 Klima

••	 Inklusive Gesellschaft
••	 Wirksame Jugendbeteiligung
••	 Qualitativ hochwertige  

Kinderbetreuung
••	 Selbstbestimmt altern


